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a An g m e t e 8 r. 
Angekommen den 17. Dezember 1839. Er a 
Herr Kaufmann Regler aus Marienburg, log. im Hotel de Thörn. Herr 
i F. Heldt nebſt Jamilie von Königsberg, log. im Hotel de 
Ng: EN it 
8 5 AVE BTISS EME NT. e 
1. Der hieſige Kaufmann Call wilhelm Breitenfeld und deſſen verlobte 
Braut das Fräulein Emma Laura Thusnelde Bobrick, haben gemäß gerichtli⸗ 
chen Vertrages vom 11. Octoder d. J., die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes waͤhrend der von ihnen einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen, welches hierdurch 


e m d e 


bekannt gemacht wird. A . ; 
Marienburg, den 10. November 1839. . 
5 8 5 Königl. Landgericht. 5 
= . 2 ” 25 . * — neee = 1 
5 SE Anzeigen 1 RI 
25 Eine trockene helle Unterſſube, wo moͤglich hoch gelegen, und zwei Stu⸗ 
den in der Hange⸗Etage, in den Hauptſtraßen der Rechtſtadt gelegen, werden zu 
OEſtern der gewohnlichen Ziebſeit zu miethen geſucht. Offerten nimmt das Koͤntgl. 
Juftelligenz⸗Comtoir mit S. Af 42. bezeichnet a. 8 SEE 


BE: 
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3. Das von mir angekündigte Concert m ih Ager: 


tener Hinderniſſe wegen nicht eher als Montag den 23. d. zu geben die Ehre haben. 
Der Anfang wird Abends um 6 Uhr fein, im Saale über dem grünen Thore. Das 
Prog⸗amm werden die Tageszettel berichten. A. G. Schweers. 


4, Muſik⸗ Unterricht. 


Der Uaterzeichnete beobſichtigt hieſelbſt Unterricht im Geſange, im Forteplano⸗ 
und Guitarre⸗Spiel und in der Theorie 6 Muſik zu ertheilen, A zeiget ſolches 
ergebenſt an. | Carl Friedrich Ilgner, 

? vorſtaͤdtſchen Graben W 2062. 


5. Ein maſſives Haus auf der Rechtſtadt, in welchem ſich 6 Zimmer, 2 Kuͤ⸗ 
chen und Keller beſinden, ul unter billigen und ſehr vortheilhaften Bedingungen zu 


etuufen, burg das Commiſſions⸗Bureau, 
Breitgaſſe M 1191. 


geen aft f nee eg 
A us ſtellung 


0 von Papp⸗Galanterie⸗Waaren 
8 


ded F. G. Herrmann. 
Eine Auswahl der feinſten und geſchmacksollſten Papp⸗ Galanterie⸗Arbeitep, 
mit und ohne Stickereien, feinen Schreib- oder Loͤſchmappen, Brief- und Zule⸗ * 
getaſchen, Schultaſchen für Knaben und Madchen, und viele andere, zu Weib⸗ 90 
J nachtsgeſchenken paſfende Gegenſtaͤnde. Die Preiſe ſaͤmmtlicher Wagren, ſind 
moͤglichſt billig geſt Ur, von 6 Pf. bis zu 12 Rthlr. a 
SE ame ee 
g Ku n ſt . Nach ri ch 
Einem gerhrtin Publiko becher ich mich ergebenit 1 igen, daß ich ku 21. 8 
d. M. mein neu angefertigtes 


optiſches Zauber⸗ Theater 


in der Langgaſſe M 538. gerade über dem Haufe des Herin Falk, mit nach 


benannten Gegenſtaͤnden, eröffnen werde: 1. die Zauberdoͤhle. 2. Eine Feenge⸗ 


gend. 3. Waldgegend in der franzoſiſchen Schwei 4. Ein Feenpallaſt. 5. er 
nn aus Z ttel das Nähere. M. C. „ 


Dienſtag, den 31. December a. G 
Fin lur 5 kr des Juden Schluſſes Ball im Local der Cost n0-Befeligaft Ball. 
Die Vorſteher der ner ui = 
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9. Einem geh' ten Publikum widmen wir die ergebene Anzeige, daß an den 
bevotſtehenden vier Weihachtsab enden N » 
der Raths wein keller = 
feſtlich decorirt und erleuchtet fein wird. Das Muſikchor des Koͤnigl. Hochl. Aten 
Infanterie⸗Regiments wird durch den Vortrag der beliebteſten Muſikſtücke unfere 
geehrten Gäfte deſtens zu unterhalten ſich bemühen. Beim Eingange iſt von jeder 
Perſon ein Billet a 6 Sgr. zu loͤſen, welches an den Buffets für 5 Sgr. in Zah⸗ 
lung angenommen wird, und nur an dem Abende, an welchem es geloͤſt worden, ſeine 
Giltigkeit har. An den Vormittagen iſt ebenfalls Concert, jedoch ohne Entree Er⸗ 
hebung. Zur gefaͤlligen Beachtung Eines reſp. Publikums bemerken wir, daß ſich 
in jedem einzelnen Raume Preis Courante befinden werden, und auf den Etiquetten 
der Flaſchen⸗Weine, auf denen es erforderlich iſt, der Preis nach Silbergroſchen de⸗ 
zeichnet iſt. Bei dem geringſten Zweifel, der etwa durch die Bedienung herbeigeführt 
werden ſollte, bitten wir dringend, uns davon im Haupt buffet gefaͤlligſt Anzeige ma. 
chen zu wollen, indem es unſer Wunſch if, in jeder Beziehung die böoͤchſtmoͤglichſte 
Zufriedenheit unſerer Gaͤſte zu erlangen. Wir haben in dieſem Jahre wiederum 
keine Koſten und Mühe g ſpart, um dieſe Hallen der Vorzeit recht geſchmackvoll 


und glaͤnzend auszuſchmücken, und iſt nächſt mehren Neuerungen der Weih⸗ 
nachts⸗Saal ganz neu decorirt. m S. Lierau & Co. 
10. Sonnabend, den 21. Dezemder e., Konzert und Ball in der Reſſource zur 


Geſelligkeit, wozu die geehrten Mitglieder web Jamilien ergebenſt einladet. Aue 
fang 6 Uhr. a ; "= # Die Comite. 
11. | Thorner Pfefferkuchen. 
J ehr aus hr 

Einem hohen Adel und geehrten Publikum zeige ich ganz ergebenſt an, daß 
ich auf Grund einer Gewerbe ⸗Conceſſion auch gegenwärtig zu dem bevorſtehenden 
Weihnachts feſte mit meinen rübmlichſt bekannten Thorner Pfefferkuchen hier einge⸗ 
kroffen bin, und verfehle daher nicht, einem geehrten Publikum anzuzeigen, daß 
mein Stand auf dem Langenmarkte, in dem Hauſe des Herrn Mielke iſt. Der 
Berkauf fängt ſich den 17. d. an, und endet den 24. Dezember 8 

Ich offerire daher ſehr ſchoͤne Nürnberger Leckkuchen a Dutzend 20 Sar-, ge⸗ 
würzreiche Katerſinchen a Dutzend 215 Sgr., Zucker-, Mandel- und Pfeffernüſſe, 
fo wie auch Ci ronat⸗ und Mandelkuchen don ganz vorzuͤglicher Güte, Ferner auch 
duate, marzipanartige Figuren für Kinder, wie auch ſchwere dauernde Kochkuchen 
zu billigen Preiſen. Da einem hoden Adel und hochgeehrten Publikum meine 
Waare ſchon ſeit vielen Jahren bekannt if, und ich mir ſtets eines guten e 
erfreut habe, ſo ſchmeichle ich mich mit der angenehmen Hoffnung guch in dieſem 
Jahre mich wit einem geneigten Zuſpruch zu erfreuen. 2 N 75 


1 
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12 gu dent‘ bevorſtehenden Weihnathtsfzſe exlaubt 
ſich die unterzeichnete Handlung auch ihr reichhal⸗ 
tig wohlaſſortirte Lager von Büchern aller Art, 
wohl für Erwachſene als auch für die Jugend 


aufmerkſam zu machen, und ſolches zur Ausvahl 


von Geſchenken beftend zu empfehlen. — Niemand 
wird unſer Local unbefrledigt verlaſſen dürfen und 


e . wir um c zahlreichen Beſuch. 25 | 


L. © Holtann’s. 

ange und Buchhandlung, 
| Jopengaſſe 598, 
13. Bel fetter Abt N such ſagt bellen Neben, end Gönnern ein 
1 .. 2? 3: 8 n 
11 N e Won air 11 
EL Die Werloosung der fünf Gemälde, welche dag im b tust s 
"aufgestellt | gewesen, wird Freitag, den 20. December 6.5 
Naclimittags drei Uhr in der zweiten tags der. Ressource Concordia, 


Statt 
in Der Vorstand, des; Kubst: Werle 


e n b nd 0 h g 


= 15, Meine Frau wurde hinte von einer . late ee 5 
. Danzig, den 18, December 1639, EB) Wiszniew N 


6 45 ire fc A n e ( 


15 we 400 von F. Sam. Gerhard, ung; 


gaſſe N 0. iſt zu haben 
— ten der wohlbewanderte, 


oder Anleitung 30 ganz neue, ſehr überraschende und in Erſtaunen ſetzende Karten⸗ ö 


kunſtſtuͤcke leicht und ſchnell auszuführen. Rebſt 8 Tabellen zu unvetlierbaren Pi- 
h und e Dritte ſehr berbeſserke 95 12. Geh. 888. 17 9 


ee ALS man ers Bag r a a Ed nn, 
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„ Wer von ber mit Recht brodles benannten Taſchenſpteler Kunſt nicht Profef⸗ 
Hon macht, ſondern wem es genung iſt ſich um die Unterhaltung und Beluſtigung di» 


ner Geſellſchaft verdient zu machen, dem wird obiger Kartenkünſtler die beiten Dien⸗ 


Re leiſten, beſonders da Kartenkunſtſtücke nicht ken oft erſchwerenden Apparat wle 


andere erfordern. Die Iſte u. 2re Auflage fand den allgemeinſten Beifall in einem 


fo hohem Grade, daß ſie ſich bald vergriff. Die gegenwärtige 3te hat ſo viel 


Verbeſſerungen und Vermehrungen erhalten, daß fie gewiß für Liehaber einen zehn⸗ 


fach groͤßern Werth hat, ohne daß bei ſtarker Zunahme der Bogenzahl, der Preis 
von g NH: im Mindeſten erhöhet worden iſt. e . 
2 An die Beſitzer von Schiller d Werken. 
Ju S. &, Lieſching's Verlagebuchhanblung zu Stuttgart if ſo eben 
erſchenen und in der Buchhandlung von S. Anhuth, sang 
markt Ns ge, zn haben? en N 

VVWVVVVVVVVVVVCVVT eher. 

in drei Buͤchern von 


u ſt a v Sich wa b. 


Eeſtes Buch 240. Seiten in kl, Detan oder gr. Duodez, auf ſatinirtem Vekin⸗Papler. 


a In Umſchlag geheftet. Sudſcriptionspreis- 10 Sgr. 


In lebendiger, blühender Sprache, mit Geiſt und Wärme, aber auch mit 


Wahrheit und Unabhaͤngigkeit geſchrieben, das Leben unſeres großen vater ländiſchen 
Dichters, des Lieblings feiner Nation, und ſeine geiſtige Entwicklung in Ein ge 


drängtes, aber klares Bild zaſammenfaſſend, tritt hier eine Lebensdeſchreibung 


vor das deutſche Publikum, welche — durch ihre edle, einfache Darſtehung, wie durch 
Umfang e Dial eſammten unuͤberſehbaren Leſerkreiſe Schiller's zuganglich 
Dein wuͤrdiges Denkial des Dichters genannt werden darf, deſſen Werke für 
Tauſende eine N e Quelle poetiſchen Genuſſes find. Mit beſonderer Liebe 
15 19 8 1 vor Vielen dazu berufenen und begabten Herrn Verfaſſer geſchrie⸗ 
en, iſt ſi 


Merkwürdigſten, bie je ein Dichter durchlaufen — zu erhöhen, bisher noch unbefrie⸗ 


2 


digt bleiben 0 Benutzung des durch dix jüngſte Vergangene 
0 
a # 


beit ſo reich vermehrte 
bisher noch went f 
eigenthümlichen Auffaſſung erhoͤhen den gediegenen Werth eines Buches, das wir 


ein Volksbuch im ſchoͤnſten Sinue des Wortes nennen. 


Mit dem eten und zten Buche, dem erſten an Umfang und. a eis gleich, wird 
ſeltener Sorgfalt 


das Ganze ſicher bis zur Oſterueſſe 1830 vollendet ſeyn: die mik 


fie allen Verehrern Schiller's beſtimmt, deren Bedürfniß, ſich den Genuß 
einer Werke Fucch eine kifere Kennkniß feines Lebens und Bildungsgangee, eines der 


Kön de eine treue Biographie Schiller's, eine Reihe 
icht bekannter Momente, verbunden mit einer durchans 
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behandelte Ausſtattung mag beweiſen, wie ſehr der Verleger bemüht war, Gegen“ 
band und Verfaſſer zu ehren. ö 5 i 

Alle foliden Buchhandlungen Deutſchlands und der angränzenden Ländern has 
ben das Erſte Buch vorrathig add nehmen Subſeription auf ein Werk an, welches 
wir als eine werthvolle Ergänzung der Werke Schiller's aufgenommen ſehen moͤchten. 


8 ver mie t bungen. 8 
16. Die ꝛte Etage des Hauſes Frauengaſſe NG 857: iſt von jetzt oder vom 
1. April 1840 ad zu vermiethen. Das Naͤhere am rechtſtädtſchen Graben M 2087. 
19. Von den am rechtſtädtſchen Graben gelegenen zur Srantziusſchen fidei- 
commissariſchen Stiftung gehörigen, ſehr bequem eingerichteten Wohnungen, mit eigner 
Thüre, Küche, Keller, Boden, Hofraum u. laufendem Waſſer, werden einige miethlos, 
und koͤnaen vom 1. April 1840 ab bezogen werden. Näheres am rechtſtaͤdtſ. Graden2087. 
20. Zwei Zimmer vis a vis find zu dermiethen Langgaſſe M 529. 


Sachen zu verkaufen in Danzlg. 
Mobilia oder bers egliche Sachen 

OGS DADDDDRDAZDODDSDDBSGHBBSSSO 
0 21. Einem Hochgeehrten Publiks empfehle ich zum bevaritehenden Weih⸗ G 
nachtsfeſte eine Auswahl Kinderſchriften, A C⸗ und Bilderbücher, alle Sor⸗ $ 

4 ten Kal nder pro 1840, Zeichenbücher, Vorſchriften, Zeichnungen, Schreid⸗ u. 6 
Poſtpapiere, dunte Paptere, Goldpapier, Rauſch, und Schaumaold, Bilderbo⸗ ® 

® 

® 

® 


=) N 


gen, Kinder⸗ und Giſellſchaftsſpiele, Reißzeuge, Federmeſſer, Zirkel, Stahlfe⸗ @ 
dern, Malkaͤſſchen, Pinſel, Bleifedern, Brieftaſchen, Schulmappen und Torni⸗ 
JJ ſter, Toiletten und verſchiedene feine Pappwaaren; desgleichen ein völlig ſor⸗ 


tirtes Lager von 8 5 8 5 5 
Berliner und Wiener Spielwaaren 


SeSeee 


Nürnberger, | | 
von Porzellan, Zinn, Blech und Holz, wie auch ſauber gearbeitete Thiere von W 
Papiermaché, Puppen und Puppenkoͤpfe, Accordions, fein polirte Meubeln, le⸗ 9. 
derne Wiegen, Räder und St, denpferde, Räncherfiguren u. f. w. Ferner; ® 
weiße Tafel-, Wagen» und Kinderwachslichte, gelde und weiße Wach sſlöcke, ® 

feine weiße bemalte Kinderlichte, demalte Wachsſtoͤcke, Pyramiden, Bienenkoͤrde, G 

Figuren, Thiere und Früchte von Wachs. 0 
| Indem ich die billigſten Preiſe derſich ere, bitte ich ergebenft mich mit recht J 


338 


See 


D zahlreich m Beſuche zu beehren. F. W. Ewert Ww., f 

: 8 Langgaſſe an der Ecke der Werber. und Maßkauſchengaſſe. 
GSS SSS eee eee 
22. Friſchen, großkoͤrnigen aſtrachaner Kaviar un 
große fremde Haſeluuͤſſe empfiehlt ; Andsens Schultz, Langgaſſe W 514. 
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. Das Pfund Marzipan verkaufe ich zu 24 
Sübergroſchen. „E, G. Krüger 
n, Zum bevorſtehenden Weihnachten empeehle ich 
Einem verehrungswuͤrdigen Publikum mein in allen Zweigen aufs beſte m 
8 aſſortirtes Galankerie⸗Waarenlagek, was ſehr vie S 


zu Geſchenken für jedes Alter anpaſfende Gegenftände enthaͤlt, 8 hie. %= 
mi: deſtens. Durch prompte und reelle Bedienung werde ich den Anfor- 
derungen eines jeden vefp. Abnehmers zu begegnen eifrigſt deſtrebt fein, u. 2 
bege auch diefes Mal die Hoffnung, mich eines recht zahlreichen Beſuchs er⸗ 
freuen zu dürfen. a f a 
Gleichzeitig bemerke ich noch, daß mein Laden an den Weihnachtsaben⸗ 
den wie gewöhnlich geöffnet fein wird. . 2 
3 J. Prina, Ranagaffe IE 520. 


* 


— 


2 


5 
& 


„Jh verkaufe das ii Ma zipan zu 24 Sgr., Roſennüſſe 16 Sgr., 


Zucker nüſſe 10 Sgr., das # Kanehlchen 5 Sgr., und verſchzedene andere Sorten 


don Pfefferkuchen mehr. Dorn, Zlegengaſſe M 765. 
6So90998909@808900080H0s00000o00€K0 
© 26. "August Weil i g, 5 
i : Be 5 Langgasse No. 408,U%lñ : 2 ® 
empfiehlt zu dem bevorstehenden Weihnachtsfeste sein auf das Voll- & 
©. ständigste assortirte Putz- und Mode-Waarenlager, als: die neuesten ® 
© Hüte und Hauben, Colliers und Echarpes in Gaze, Atlas und Mousse- ® 
© lin de laine, Gaze-Schleier, seid, baumw. und Mousseline de laine Tü- ® 
© cher und Schürzen, eine grosse Auswahl der feinsten franz. Blumen, & 
Bänder, Arbeitsbeutel, Handschuhe aller Art, seid. und baumw. Regen- ® 
1 
6 
9 
b 


schirme, ein reichhaltiges Sortiment weisser Schweitzer Stiekereien in 3 8 


Nett, Mull und Organdyn, ächte Blonden, dergl. Kragen u. Pellerinen, 


schwarze Spitzen, haumw. und woll. Strümpfe, mehrere Handarbeiten G 


in Perlen nebst vielen anderen in das Fach der Mode einschlagenden 

Artikeln, 5 0 
x 7 F ir Herre n. g 8 5 
Die neuesten Cravatten, Schlipse, seid. Shwals, schwarz seid. ital. 

Taffet-Tücher, ächtostind. seid. Taschen-Fücher, Chemisettes, Kragen, 


Manzel etien, alle Gattungen Handschuhe, baumw. und woll. Strümpfe 


® 
4 
und Socken, dergl. Unterjaken und Pantalons zu den billigsten Preisen. = 


9999999999999999999999999909 
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23 ein: Auswahl fein polirter Spinn Räder Hehe‘ Dreherzaſſe M1352. im 
Zeiten des gelben Spinn⸗Rades zum . weiche ſich zu N chene 
Is N eignen. 3 


Neueſte Wintermu Gen, in vorzüglicher Güte, 
dad zu oh Auswahl und hilligſten 1 Preiſen vorrätbiß in der e 
Handlung des C. 5 e e 532. 


C eee 
Meine Niederlage 1 a, Pfeifen⸗ 75 


chen bei Herrn J. Prin a, eanggaſe u 520, em. 

pfehle ich Einem ſehr a Publikum zum bevorſtehenden Weihnach⸗ nz 
15 ten hlemit ergebenſt. Dieſelbe iſt mit allen in das Geſchaͤft gehörenden I 
as aufs reichhaltigſte verfehen worden, und bietet bei anerkannter 8 


Güte meines Jabrikats noch mehrere neue ſehr zweckmäßige Gegenſtände — 
dar, Roch iſt es mir gelungen, durch elne neue Praͤparation des Mate⸗ 82 
rials die Güte und Härte meiner Pfeifenſpitzen noch mehr zu verbeſſern, 23 
und darf ich mir ſchmeicheln, daß nichts mehr dabei zu wünſchen übrig Pe 
bleibt, und ſomit einer noch e gütigen. Abnahme mit Vertrauen 
© entgegen ſehe. Auguſt Büttner in Stettin. 

N 

9 


CC 


b Deu tag den 19. Dezember, ſollen in der Boͤttchergaſſe M243. um 
a 10 Uhr Vormittags, 21 Stuͤck mit Erbſen und Gerſte Heft fette Schweine ge 
“gen gleich baare Bezahlung verkauft werden. 


31. Lin neuer Wagen mit Vorder⸗Verdick und e lber beſchlagen, iſt Sant. 
grube W 391. kaͤuflich zu haben. 


32, 2 6 W305. find ne Sigel au vefßiedenen dr 
ie in von 2 — . 4 Haben, 


